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Aufgabe 1:  Verständnisfragen/Kurzaufgaben Schwingungen und Wellen 
           (15 Punkte) 
 
a.) Ein Sieb führt in senkrechter Richtung harmonische 

Schwingungen mit der Amplitude mmy 40ˆ   aus. Wie 
groß muss die Frequenz mindestens sein, damit sich die Gegenstände, die auf dem 
Sieb liegen, abheben?  

 
b.) Das masselose Seil eines Baukrans trägt eine punktförmige Last von 40 kg und 

führt in t=1 min 5 Schwingungen aus. Welche Länge l hat das Seil. 
 
c.) Welche Möglichkeiten gibt es Resonanzen zu vermeiden bzw. Resonanzamplituden 

zu reduzieren? 
 
d.) Zwei Schwingungen gleicher Frequenz haben die Amplituden cmy 8ˆ1   und 

cmy 4ˆ2  , ihre Phasenverschiebung ist  60 . Welche Amplitude hat die 

resultierende Schwingung )()()( 21 tytyty  ? 

 
Lösung 1:  Verständnisfragen/Kurzaufgaben Schwingungen und Wellen 

a.) Bedingung ga ˆ  
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b.) Mathematisches Pendel 
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c.) – Dämpfung vergrößern 
- Erregerfrequenz nicht im Bereich der Resonanzfrequenz, ggf. 

Resonanzfrequenz schnell durchfahren 
- Erregeramplitude verringern 
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d.) Grafische Lösung 

 

y1

y2 y = y1+y2

 
 

Aus der Grafik abgelesen: cmy 6,10ˆ   

(Rechnerische Lösung cmyyyyy 6,10cos2ˆ 21
2
2

2
1   ) 
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Aufgabe 2:  Feder-Masse Pendel     (12 Punkte) 
 
Bei einem ungedämpften Feder-Masse Pendel der Masse m=0,1 kg und der 
Federkonstante k=810 N/m wird zum Zeitpunkte t=0 die Auslenkung y(0)=2,0 
cm und die Geschwindigkeit v(0)=3,0 m/s gemessen. Die 
Bewegungsgleichung sei  00cosˆ)(   tyty . Berechnen Sie die Amplitude 

ŷ  und den Nullphasenwinkel 0 . 

 
Lösung 2:  Feder-Masse Pendel 
  00cosˆ)(   tyty   0cosˆ)0(  yty   (1) 

  000 sinˆ)(   tyty   00 sinˆ)0(   yty  (2) 

 

Berechnung des Nullphasenwinkels (2)/(1) 
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 Lösungen in Bereich  20 0  , der tan ist periodisch in   bzw. 180° 

 12111,20 rad  oder  30125,50 rad  

 Welche Lösung ist richtig? 
 Kosinus ist bei 121° negativ und bei 301° positiv, da cmyty 0,2cosˆ)0( 0    

positiv ist, ist die richtige Lösung  30125,50 rad  
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Aufgabe 3:  Dopplereffekt      (10 Punkte) 
 
Ein Auto fährt hupend auf eine Wand zu. Ein 
hinter dem Auto positionierter Beobachter hört 
von der Autohupe einen Ton von 740 Hz und 
von Wand einen reflektierten Ton von 880 Hz. 
 
a.) Wie schnell fährt das Auto? 
 
b.) Welche Frequenz hat der Ton aus der Autohupe? 
 
 
Lösung 3:  Dopplereffekt 

Bewegte Quelle vom Beobachter weg: Q
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Bewegte Quelle auf die Wand zu, der Schall wird mit der von der Wand empfangenen 
Frequenz reflektiert und kommt ohne weitere Frequenzänderung zum Beobachter: 
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a.) (1) : (2)  
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b.) (3) in (1)  B
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Aufgabe 4:  Verständnisfragen/Kurzaufgaben Optik  (12 Punkte) 
 
a.) Ein Lichtstrahl fällt schräg auf eine Wasseroberfläche und geht im Wasser weiter. 

Verändern sich folgende Größen beim Übergang von Luft in Wasser und wenn ja 
wie: 

 Wellenlänge 
 Frequenz 
 Ausbreitungsgeschwindigkeit 
 Winkel zum Lot 

 
b.) Zwei enge Spalte (Doppelspalt) werden mit Licht der Wellenlänge λ=632 nm 

beleuchtet. Auf einem Schirm im Abstand l=2000mm hinter dem Doppelspalt zählt 
man 25 Streifen pro Zentimeter. Welchen Abstand (Mittenabstand) haben die 
Spalte. 

 
 
Lösung 4:  Verständnisfragen/Kurzaufgaben Optik 
 
a.)  

 Wellenlänge ändert sich, sie wird kleiner nach 
W

L
W n

   

 Frequenz ändert sich nicht (Teilchen, Dipole schwingen nur mit einer 
Frequenz) 

 Ausbreitungsgeschwindigkeit ändert sich, wird wie die Wellenlänge kleiner 
fc    

 Winkel zum Lot ändert sich, siehe Brechungsgesetz (Brechung zum Lot) 
 
b.)  
 
Maxima beim Doppelspalt:  md sin  
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Aufgabe 5:  Linse auf einer optischen Bank   (11 Punkte) 
 
Ein Objekt, eine Sammellinse der Brennweite 60 mm und ein Schirm seinen 
hintereinander linear angeordnet. Der Abstand vom Objekt zum Schirm beträgt l=1000 
mm. 
 
a.) Bei welchen Gegenstandweiten a1 und a2 entsteht ein scharfes Bild auf dem 

Schirm? 
 
c.) Welche Abbildungsmaßstäbe β1 und β2 ergeben sich für die beiden in a ermittelten 

Gegenstandweiten? 
 
 
Lösung 5:  Linse auf einer optischen Bank 
 
a.) 
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